[image: image1.png]INFORMATION SECURITY FORUM

PROTECTING BUSINESS INFORMATION (/





Presseinformation

München/London, 22. April 2009

European Identity Conference 2009, 5. bis 8. Mai

München – Forum am Deutschen Museum
Informationssicherheit in der Rezession

ISF Executive Briefing anlässlich der European Identity Conference 2009

Das Information Security Forum (ISF) ist auf der European Identity Conference 2009 vertreten, die vom 5. bis 8. Mai in München stattfindet. Einer der Programmpunkte dieser Konferenz ist der Vortrag „Veränderung von Informationsrisiko und Informationssicherheit in der Rezession“ am 5. Mai, 9 bis 13 Uhr, zu dem das ISF herzlich einlädt. 

Teilnehmer dieser Informationsveranstaltung treffen Mitglieder des ISF und hören Darstellungen von Spezialisten und erfahrenen ISF-Beratern. Das Information Security Forum ist ein gemeinnütziger,  internationaler Verband, dem über 300 führende Unternehmen – auch aus dem öffentlichen Bereich – angehören. Als eine der wichtigsten, unabhängigen Organisationen für Informationssicherheit hat das ISF bereits mehr als 100 Millionen US-Dollar in Forschung und Entwicklung von „Best-Practice“-Lösungen investiert, um Probleme im Bereich Informationssicherheit und Risikomanagement zu lösen.

Bei der aktuellen Herausforderung der globalen wirtschaftlichen und geschäftlichen Situation wird sich die ISF-Informationsveranstaltung mit dem verändertem Risiko von Firmen befassen, die sich der Rezession gegenübersehen. Die Sicherheitsexperten werden zudem praktische Schritte aufzeigen, um den möglichen Einfluss neuer Gefährdungen zu reduzieren. Bei den wachsenden regulativen und gesetzlichen Anforderungen wird sich die Veranstaltung auch mit der Anwendbarkeit von „Risk Convergence“ und dem Einfluss auf das Risikomanagement befassen.  


“Informationssicherheit ist nicht mehr nur eine technische Herausforderung, sie ist eine geschäftliche Notwendigkeit – und dies um so mehr in der aktuellen globalen Situation“, sagt ISF Präsident Professor Howard A. Schmidt, der als CISO und Chief Security Strategist bei eBay sowie als Chief Security Officer bei Microsoft gearbeitet hat. Außerdem war er im Weißen Haus Berater für Cyberspace-Kriminalität.
“Das ISF ist eine einzigartige Organisation, die vertrauliche und direkte Kontakte von Mitgliedern aus unterschiedlichen Ländern, Branchen und Disziplinen ermöglicht. So ist es in der Lage, aus ihren unterschiedlichen Qualifikationen und Erfahrungen heraus die besten Lösungen zu generieren und ein einzigartiges Portfolio aus Entwicklung, Methoden und Werkzeugen zur Verfügung zu stellen”, fügt Professor Schmidt hinzu.

Das ISF wird auf der “European Identity Conference 2009” auch ausstellen. Teilnehmer des ISF Executive Briefings haben am 5. Mai freien Eintritt zur Konferenz. Diejenigen, die an der gesamten Konferenz teilnehmen wollen, erhalten einen Rabatt von 20 Prozent. Weitere Informationen zur Konferenz finden Sie unter www.id-conf.com. 

Für mehr Information und zur Anmeldung zum ISF Executive Briefing siehe  www.securityforum.org oder nehmen Sie Kontakt auf zu Becky Meyjes: 

becky.meyjes@securityforum.org. 
Anmeldungen sind für eine Teilnahme erforderlich.
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Über das ISF

Das Information Security Forum wurde 1989 gegründet und ist ein gemeinnütziger, internationaler Verband, an dem sich über 300 führende Unternehmen beteiligen. Die Mitglieder arbeiten zusammen und fördern so die Entwicklung von praktischen und geschäftsorientierten Lösungen für Informationssicherheit und Probleme im Risikomanagement. Das ISF verpflichtet sich herausragenden Forschungsprogrammen und hat bereits mehr als 100 Millionen US-Dollar investiert, um eine Sammlung von über 200 hochwertigen Berichten inklusive Methoden und Werkzeuge zur Risikoinformation zu erstellen. Diese Darstellungen sind für Mitglieder des Forums kostenfrei zugänglich. 
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